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FF  RR  AA  GG  EE  BB  OO  GG  EE  NN  
ZUR QUALITÄT VON PRAXISPROJEKTEN DER 

 KRIMINALPRÄVENTION 
 
 
 
 

Das Beccaria-Projekt „Qualitätsmanagement in der Kriminalprävention“ wird im Rahmen 
des AGIS-Programms der EU vom Landespräventionsrat Niedersachsen im 
Niedersächsischen Justizministerium mit verschiedenen europäischen Partnern realisiert. 

Hauptziel ist die Weiterentwicklung der Qualität in der Kriminalprävention. Zielgruppe 
unserer Befragung sind alle Akteure/innen der Kriminalprävention. 

Wir möchten von Ihnen gerne Einschätzungen zum augenblicklichen Stand der Qualität in 
Praxisprojekten der Kriminalprävention sowie Ihren Bedarf und Ihre Wünsche, etwa an 
Fortbildungen auf diesem Gebiet, ermitteln. Bitte helfen Sie uns, hierzu Erkenntnisse zu 
gewinnen, indem Sie sich die Zeit nehmen, unsere Fragen zu beantworten. 
 
Das Ausfüllen des Fragebogens dauert nur etwa 10 Minuten. Alle gemachten Angaben 
werden selbstverständlich anonym ausgewertet. Vielen Dank! 
 
 
 
 

Dr. Anja Meyer und Dr. Ruth Linssen 
c/o Landespräventionsrat Niedersachsen 

 
 

Am Waterlooplatz 5a 
30169 Hannover 

 
anja.meyer@mj.niedersachsen.de 
ruth.linssen@mj.niedersachsen.de 

++49-511-12052-61/-62 (Tel) 
++49-511-12052-72 (Fax) 

 
www.beccaria.de 
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Fragebogen 
 

Frage Nr. Frage    
 

Nr.1 
 
Mein kriminalpräventives Projekt / unsere Projekte ist / sind 
schwerpunktmäßig in folgenden Bereichen angesiedelt: 

 

habe kein Projekt    
Kinder / Jugend    
Frauen / geschlechtsspezifische Prävention    
Prävention für Senioren/innen    
Migranten  (Integration)    
Straffällige (Resozialisierung, u.ä.)    
Opferschutz und Opferhilfe    
polizeiliche Prävention    
Sachbeschädigung (Graffiti / Vandalismus)    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mehrere 
Antworten 
möglich! 

Vermögensdelikte    
 Sicherheit im öffentlichen Raum    
 Sport    
 Soziale Kompetenz (Anti-Aggressions-Training etc.)    
 Sucht    
 politisch motivierte Kriminalität    
 Gewalt      
 Schule / Bildung / Ausbildung    
 Medien    
 Sonstiges    

 
 
 Frage Nr. Frage       
 

Nr.2 
 

 
In welchem Maße treffen folgende Aussagen  
auf Ihr(e) Projekt(e) zu?  
 

  
 
 
 

ja 

  
 
 

teils - 
  teils 

  
 
 
 

nein 
       
Wir dokumentieren ständig unsere Vorgehensweise. 

 
      

Die Ziele des Projekts wurden vor Projektbeginn 
definiert. 

      

Die Zielgruppe des Projekts wurde vor Projektbeginn 
genau umrissen. 

      

 
 
 
 
Bitte kreuzen Sie 
pro Zeile ein 
Kästchen an! 

Bei der Projektplanung wurden Theorien (kriminolo-
gische, soziologische, o.a.) zugrunde gelegt. 
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Frage Nr. Frage  
 

Nr.4 
 
Was sind für Sie die wesentlichen Kriterien / Merkmale eines qualitativ 
hochwertigen, kriminalpräventiven Projektes? 

 
 

 

  ____________________________________________  
 
  ____________________________________________ 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  ____________________________________________ 

 

 
 
 
Frage Nr. Frage    
 

Nr.5 
 
 

 
Evaluation (im Sinne einer Überprüfung der Zielerreichung bzw. 
Zielgruppenerreichung eines Programms) ist für mich ... 

 

    
... eher überflüssig 
 

   
... mit Erfolgsdruck verbunden  
 

   
... mit Mehraufwand verbunden 
 

   
... mit Gefühl von Kontrolle verbunden 
 

   
... sinnvoll zur stetigen Verbesserung des Projektes 
 

   

 
 
 
 
 
 
Mehrere 
Antworten 
möglich! 

... unbedingt notwendig und Bestandteil meiner     
alltäglichen Arbeit 

   
     

Frage Nr. Frage    
 

Nr.3 
 

 
Wie wird die Zielerreichung / Wirkung Ihrer 
Maßnahme(n) gemessen? 

  

 

derzeit gar nicht 
 

   

gelegentlich 
 

   
immer 
 

   
durch mündliche Befragung 
 

   
durch schriftliche Befragung 
 

   
durch Beobachtung 
 

   
durch Experteninterviews 
 

   

 
 
 
 
 
 
Mehrere 
Antworten 
möglich! 

 
durch   _______________________    
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Frage Nr. Frage    
 

Nr.6 
 
 

 
Haben Sie bereits Erfahrungen mit Evaluation? 

  

 

    
nein, weil mir Methodenkenntnisse fehlen 
 

   
nein, weil mir personelle Ressourcen fehlen 
 

   
nein, weil mir finanzielle Ressourcen fehlen 
 

   
nein, weil mir zeitliche Ressourcen fehlen 
 

   
nein, weil  ___________________________ 
 

   
ja, mit externer Evaluation  
 

   

 
 
 
 
 
 
Mehrere 
Antworten 
möglich! 

ja, mit interner Evaluation 
 

   
     
 
 
 
Frage Nr. Frage         
 

Nr.7 
 
 

 
Welche Hilfestellungen wünschen Sie sich für Ihr 
kriminalpräventives Projekt bei der ... 
 

  
 
Pla-
nung

   
 
Umset-
zung 

   
 
Evalu-
ation 

         
Verzeichnis mit Ansprechpartnern/innen 
 

        
Wissenschaftliche Begleitung 
 

        
Online-Beratung 
 

        
Telefonhotline 
 

        
Persönliche (fachliche) Beratung vor Ort 
 

        
Fortbildung (Seminare / Trainingskurse) 
 

        
Praxisnahes Handbuch 
 

        
Vermittlung von Evaluationsexperten/innen 
 

        

 
 
 
 
 
 
 
 
Mehrere 
Antworten 
möglich! 

Hilfestellung durch Austausch mit Mitarbeiter/innen 
anderer (evaluierter) Praxisprojekte 

        
  

Sonstiges: ________________________________ 
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Frage Nr. Frage   
 

Nr.8 
 
 

 
Das Beccaria-Projekt plant u.a. ein Glossar mit elementaren 
Präventionsbegriffen zu erstellen. Nennen Sie deshalb bitte fünf Begriffe, die sie 
spontan mit Kriminalprävention in Verbindung bringen. 
 
 
 

  

_____________________________ 
  

 
 

_____________________________ 
 

______________________________ 
 

______________________________ 
 

______________________________ 
 
 

 

 
 
 
Frage Nr. Frage         
 

Nr.9 
 
 

 
Wie schätzen Sie Ihre fachlichen 
Kompetenzen in folgenden Bereichen ein? 

  
 
 
 
keine

  
 
 
ge-
ring 

  
 
aus-
reich-
end 

  
 
 
 
gut 

         
Problemanalyse, Ursachenbeschreibung         
Theorien der Kriminologie, Soziologie u.a.         
Konzeption / Planung von Projekten         
Durchführung von Projekten         
Überprüfung der Zielerreichung         
Überprüfung der Zielgruppenerreichung         

 
 
 
Bitte kreuzen Sie 
pro Zeile ein 
Kästchen an! 

Methodenkenntnisse (Erhebungsinstrumente,          
 
 

Auswertungsverfahren etc.)         

  
 
 
Frage Nr. Frage  
 

Nr.10 
 
 

 
Wenn es ein „Praxisnahes Handbuch“ als Anleitung für kriminalpräventive 
Projekte gäbe, was sollte dieses vor allem beinhalten? 
 

  ____________________________________________  
 
  ____________________________________________  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
  ____________________________________________ 

 



Anja Meyer/Ruth Linssen                                                                                                                www.beccaria.de 6

  
Frage Nr. Frage  
 

Nr.11 
 

 
In welchen Bereichen der Kriminalprävention wünschen Sie sich mehr / 
bessere Fachkenntnisse?  

   ____________________________________________ 
 

 
   ____________________________________________ 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
   ____________________________________________ 

 

  

Wie viel Zeit wären Sie bereit, für eine Fort-/Weiterbildung zu investieren? 
 
____________________________________________________ 

 
 
 
Frage Nr. Frage  

 
Nr. 12 

 

Angaben zur Person 
  

  
männlich 

   
weiblich  

  
          Alter: 

 

  
 

     

ehrenamtlich 
tätig 

  hauptamtlich 
tätig  

 nebenberuflich 
tätig 

 

 
    
 
  Beruf / Ausbildung:   __________________________________________ 

 

 
 
 
  
Kommentare zum Fragebogen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Vielen Dank. Sie haben uns mit Ihren Antworten sehr geholfen. Wir stehen Ihnen für weitere 
 
Fragen gerne zur Verfügung.  

 
Anja Meyer und Ruth Linssen 


